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Gesundheit

Tätigkeiten

Medizinische Masseure und Masseurinnen kümmern sich um
Menschen, die aus gesundheitlichen Gründen eine Massage-
Behandlung benötigen. Sie wenden verschiedene Methoden
und Techniken an, sei es zur Prävention, Therapie oder Reha­
bilitation.

Medizinische Masseure behandeln gesunde, kranke oder verletzte
Personen oder Menschen mit Beeinträchtigungen jeden Alters. Die
Behandlungstechnik wählen sie entsprechend den individuellen
Problemen und Bedürfnissen dieser Personen. Sie bedienen sich
vor allem passiver Anwendungen und Therapien wie Bindege­
webs-, Reflexzonen- und klassische Massage, manuelle Lymph­
drainage sowie Thermo-, Hydro-, Balneo- und Elektrotherapien.

Vor der Behandlung erheben Medizinische Masseurinnen alle rele­
vanten Daten der betroffenen Personen, interpretieren diese sowie
vorgängige ärztliche Diagnosen und Verordnungen. Daraus leiten
sie die nötigen Massnahmen ab, formulieren Ziele, erstellen den
Behandlungsplan und führen die Behandlung durch. Sie sorgen für
eine ruhige und vertrauensvolle Atmosphäre. Die Behandlung do­
kumentieren sie, überprüfen deren Wirkung und passen sie nöti­
genfalls an.

Im Fokus der Arbeit von Medizinischen Masseuren steht die passi­
ve Bewegungsphase oder die Ruhehaltung vor und nach einer Be­
wegung. Bei Störungen des Bewegungsapparates greifen sie wirk­
sam ein: Sie helfen Schmerzen, Fehlhaltungen oder Verspannun­
gen zu beseitigen oder zu lindern. Durch manuelle und apparative
Gewebemobilisation beeinflussen sie innere Organe und Systeme
des menschlichen Körpers, wodurch insbesondere die Durchblu­
tung und Atmung verbessert werden. Es ist ihr Ziel, pathologi­
schen Zuständen vorzubeugen und normale Bewegungsfunktionen
zu erhalten und zu fördern. Sie beteiligen sich auch an gesund­
heitsfördernden Aktionen und Beratungen. Mit anderen medizini­
schen Fachpersonen arbeiten sie eng zusammen.

Bei der Gestaltung des Arbeitsplatzes achten Medizinische Mas­
seurinnen auf Hygiene, Wahrung der Privatsphäre, behindertenge­
rechte Infrastruktur, Arbeitssicherheit, Datenschutz, rationelle Ar­
beitsabläufe und Funktionstüchtigkeit technischer Einrichtungen.
Je nach Position führen sie auch administrative Arbeiten aus, ver­
einbaren Termine und erstellen Behandlungsprotokolle sowie
Abrechnungen.

Ausbildung

Grundlage
Eidg. genehmigte Prüfungsord­
nung vom 19.6.2009 mit Ände­
rungen vom 30.8.2017 und
12.8.2019

Prüfungsvorbereitung
Die für die Prüfung erforderli­
chen Qualifikationen werden in
der Regel in Form von Modulen
erworben. Prüfungsordnung und
Wegleitung sind bei der Organi­
sation der Arbeitswelt Medizini­
scher Masseure (OdA MM)
erhältlich.

Bildungsangebote
Eine Übersicht über Bildungsan­
gebote gibt es unter Aus- & Wei­
terbildung unter
berufsberatung.ch

Dauer
• ca. 2 Jahre, Vollzeit
• ca. 3 bis 4 Jahre, Teilzeit

Module
• Erhebung, Interpretation und Do­

kumentation der Daten
• Massnahmen und

Interventionsprozesse
• Durchführung der Massnahmen
• Gestaltung von Beziehungen, Zu­

sammenarbeit und
Konfliktbewältigung

• Gestaltung des Arbeitsplatzes
• Gewährleistung der Administrati­

on und Organisation
• Qualitätssicherung
• Klinisches Praktikum (6 Monate)

Abschluss
"Medizinische/r Masseur/in mit
eidg. Fachausweis"
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Medizinische/r Masseur/in (BP)

Voraussetzungen

Bei Prüfungsantritt erforderlich:

• Abschluss einer beruflichen
Grundbildung oder Berufs-,
Fach- oder gymnasiale Maturität
oder gleichwertiger Ausweis

• mind. 1 Jahr Berufserfahrung
• einwandfreier Leumund bzw.

kein Eintrag im Zentralstrafregis­
ter, der mit dem Prüfungszweck
unvereinbar ist

• erforderliche Modulabschlüsse
bzw. Gleichwertigkeitsbestätigun­
gen (inkl. Abschluss des klini­
schen Praktikums)

Über Details informieren die
Ausbildungsanbieter.

Anforderungen
• ausgeprägter Beobachtungssinn
• feines taktiles Wahrnehmungs­

vermögen
• manuelles Geschick
• gute Umgangsformen bzw. Kom­

munikations- und Konfliktfähig­
keit

• Bereitschaft für unregelmässige
Arbeitseinsätze

Weiterbildung

Kurse
Angebote von Berufsverbänden
und anderen Anbietern

Höhere Fachschule
Z. B. dipl. Aktivierungsfach­
mann/-frau HF, dipl. Pflegefach­
mann/-frau HF

Fachhochschule
Z. B. Bachelor of Science (FH)
in Physiotherapie oder Bachelor
of Science (FH) in Pflege

Berufsverhältnisse

Medizinische Masseure und
Masseurinnen arbeiten entwe­
der im Angestelltenverhältnis in
Spitälern und Kliniken, Therapie­
praxen, Rheuma- und Rehabilita­
tionskliniken, Alten- und Behin­
dertenheimen, Kurzentren und
Heilbädern oder als selbststän­
dig Erwerbende in der eigenen
Praxis. Weitere Einsatzgebiete
bestehen in Wellnesszentren,
Sportvereinen und -verbän­
den. Die Arbeitszeit kann je
nach Institution unregelmässig
sein sowie Abend- und Wochen­
enddienste beinhalten.

Weitere Informationen

Organisation der Arbeitswelt
Medizinischer Masseure OdA
MM
Geschäftsstelle
Rüeggisingerstr. 27
6020 Emmenbrücke
Telefon: +41 41 544 05 91
www.oda-mm.ch

Allgemeine Informationen:
www.berufsberatung.ch
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